
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Dann werden sie dem Herrn  

die richtigen Opfer  

darbringen“ 

(Mal 3,3) 

 
 

Feierliche Vesper 

zum Tag des geweihten Lebens 

mit  

Herrn Kardinal  

Dr. Christoph Schönborn  
 
 

Sonntag, 31. Jänner 2021 

  
 
 

Dom- und Metropolitankirche   

St. Stephan 

Aufgrund der Corona-Einschränkungen 
findet diese Vesper nur in kleinstem 

Rahmen statt. 
Damit Sie zuhause mitfeiern können, wird 

der Gottesdienst gestreamt. 

Gestaltung der Vesper: 
Mitglieder des Schwesternchors „Lebens-Zeichen“  
An der Orgel: Johann Simon Kreuzpointner 
Musikalische Leitung: Sr. Johanna Kobale 
 
 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feierlicher Einzug – Orgel 
Eröffnung  

2        
 3 Hymnus  
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1. Psalm 

Wo ich auch stehe,  
Du warst schon da.  
Wenn ich auch fliehe,  
du bist mir nah. 
Was ich auch denke,  
du weißt es schon.  
Was ich auch fühle,  
du wirst versteh‘n. 
Und ich danke dir,  
dass du mich kennst  
und trotzdem liebst,  
und dass du mich beim Namen nennst  
und mir vergibst.  
Herr du richtest mich wieder auf  
und du hebst mich zu dir hinauf. 
Ja, ich danke dir,  
dass du mich kennst  
und trotzdem liebst. 

T/M Albert Frey nach Ps 139, 1-12 

S: Johann Simon Kreuzpointner 
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2. Psalm 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lobpreis 6               7 

Lesung: Mal 3, 1-4 

Seht, ich sende meinen Boten; er soll den Weg für mich bahnen. Dann 
kommt plötzlich zu seinem Tempel der Herr, den ihr sucht, und der Bote 
des Bundes, den ihr herbeiwünscht. Seht, er kommt!, spricht der HERR 
der Heerscharen. 2 Doch wer erträgt den Tag, an dem er kommt? Wer 
kann bestehen, wenn er erscheint? Denn er ist wie das Feuer des 
Schmelzers und wie die Lauge der Walker. 3 Er setzt sich, um das Silber 
zu schmelzen und zu reinigen: Er reinigt die Söhne Levis, er läutert sie 
wie Gold und Silber. Dann werden sie dem HERRN die richtigen Opfer 
darbringen. 4 Und dem HERRN wird das Opfer Judas und Jerusalems 
angenehm sein wie in den Tagen der Vorzeit, wie in längst vergangenen 
Jahren.  
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Erneuerung der Lebensweihe –  
Wir beten gemeinsam 
 

Herr Jesus Christus,  
du hast mich in deine engere Nachfolge 
berufen. 
Heute,  
am Tag des geweihten Lebens,  
erneuere ich vor dem dreifaltigen Gott,  
der allerseligsten Jungfrau Maria  
sowie allen Heiligen  
und den hier anwesenden  
Schwestern und Brüdern meine Gelübde,  
in eheloser Keuschheit,  
in Armut  
und in Gehorsam  
gemäß den Regeln und Konstitutionen 

meiner Gemeinschaft zu leben.  
Aus ganzem Herzen stelle ich mich  
dieser Gemeinschaft zur Verfügung,  
um durch die Gnade des Heiligen Geistes  
und mit dem Beistand der seligen Jungfrau 
Maria  
im Dienst Gottes und der Kirche  
zur vollkommenen Liebe zu gelangen.  
Amen. 

Antwortgesang:  
 
 

W. Menschik, Lobet den Herren 
 
Lobet den Herren, denn er ist sehr 
freundlich und seine Gnade währet 
ewiglich! 
 
 
 
 

Ansprache 
 
 
 
Im Anschluss erneuern wir unsere 

Ordensgelübde 
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Magnificat 

    11 
KV Magnificat 1 stimmig 
 

Magnificat!  Ja, ich preise dich, Herr, von ganzem Herzen. 
Du hast mich gerufen – und ich habe ja gesagt –  
So wie ich bin. 
Großes hast du an mir getan.  
Immer wieder staune ich darüber,  
dass du mich täglich in deinen Dienst rufst. 
Heilig ist dein Name! 
 

KV Magnificat 1 stimmig 
Denn du bist ein Gott des Erbarmens, der niemanden im Stich lässt. 
Du legst deinen liebenden Arm um alle Menschen,  
die Ehrfurcht haben vor dir. 
Wer aber meint er sei größer als du, wer sich überhebt,  
der bleibt auf sich gestellt und kommt durch sich selbst zu Fall.  
Die Unbedeutenden aber, die am Rande Stehenden,  
die Heimatlosen hebst du zu deinem liebenden Herzen empor.  
 

KV Magnificat 1 stimmig 

Die Hungernden vergisst du nicht – durch uns willst du sie sättigen. 
Die aber, die sich reich wähnen und meinen dich nicht zu brauchen  -  
sie sind sich selbst genug – und bleiben innerlich leer. 
Du Gott der Geschichte mit den Menschen –  
du nimmst dich all derer, die zu dir gehören wollen, an; 
so wie du es durch Generationen versprochen und eingelöst hast.  
 

KV Magnificat 1 stimmig 

Ehre sei dir, Vater, der du uns trägst, Ehre sei dir, Sohn, der du uns 
erlöst, Ehre sei dir, Heiliger Geist, der du uns lebendig machst.  
Ehre sei dir, dreifaltiger Gott! 
 

KV Magnificat Kanon 
(Text: Sr. Johanna Kobale) - 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu den Fürbitten wird jeweils eine Kerze entzündet. 
 
Dazwischen wird folgender Ruf gesungen: 
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Vater unser 
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Mariengruß 

Gebet 

Glückwünsche des Herrn Kardinals an 

alle Jubilarinnen und Jubilare 

 

Segen 
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Auszug 


